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NÖN Gmünder, Nr. 33/2024, vom 14.08.2024 
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NÖN Gmünder, Nr. 33/2024 vom 14.08.2024 
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Die Presse, 14.08.2024, Seite 20 
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Österreich Niederösterreich, 12.08.2024 
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Kurier Niederösterreich, 10.08.2024 
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Freizeit Kurier, 10.08.2024 
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Kronen Zeitung Niederösterreich und Burgenland 

vom 11.08.2024 
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Kronen Zeitung NÖ NORD 

vom 09.08.2024 
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Trend Edition vom August 2024, 09.08.2024 
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Österreich Niederösterreich 
vom 09.08.2024, Seite 14 
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Die Presse/Feuilleton vom 08.08.2024 
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Raiffeisen Zeitung, Nr. 32-33/2024 

vom 08.08.2024, Seite 16 
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VORMagazin, Nr. 8/2024 
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KURIER vom 07.08.2024 

Seite 12 
(Leitartikel Kultur) 
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Bezirksblätter Gmünd, Nr. 32/2024 vom 07.08.2024 
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NÖN Gmünder, Nr. 32/2024 vom 07.08.2024 
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NÖN alle Ausgaben/überregional 

Nr. 32/2024 vom 07.08.2024, Seite 62 
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Concerto, Nr. 4/2024, vom August 2024 
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Kurier NÖ, 2.8.2024, Seite 11 
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Falter Programm, 31.07.2024 
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NÖN Kremser, Gmünder, Zwettler 

Nr. 31 vom 31.07.2024 
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Regionalmedien/Bezirksblätter, Gmünd 

Nr. 31 vom 31.07.2024 
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Kronen Zeitung NÖ Nord, 26.7.2024 
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The Gap – Magazin für Glamour und Diskurs 

Nr. 206, August 2024 
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NÖN Gmünder, 24.7.2024 
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Bezirksblätter Mein Bezirk, 24.7.2024 
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Biorama NÖ, Juli 2024 
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Golf Week, Juli 2024 
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Kurier NÖ, 12.7.2024 
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Buchkultur, 11.7.2024 
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NÖN, 11.7.2024 
 
 

WKNÖ UND AK NÖ-INITIATIVE 

Theaterfestival „HIN & WEG“: Elf Lehrlinge freuen sich über Stipendium 
ERSTELLT AM 11. JULI 2024 | 11:00 
ANMELDEN, UM ARTIKEL ZU SPEICHERN  

NH 
Nina Hochfelsner 

 
AK NÖ-Präsident Markus Wieser (links außen), Intendant Zeno Stanek und WKNÖ-Präsident Wolfgang Ecker (beide rechts 

außen) zusammen mit Marissa Mühl, Lisa Marie Rath, Lukas Capek, Emily Schibich, Simon Spacil, Claudia Spilhacek, Tobias 

Höfling und Verena Schweitzer. 
FOTO: Andreas Kraus, Andreas Kraus Fotostudio KRA 

Die Theaterwelt hautnah kennenlernen: Wirtschaftskammer NÖ und 

Arbeiterkammer NÖ vergeben auch heuer wieder Stipendien für das 

Theaterfestival „HIN & WEG“ in Litschau, welches von 9. bis 18. August 

stattfindet. Elf Lehrlinge dürfen sich über ein Stipendium freuen und bereits 

Anfang August Theaterluft schnuppern. 

 

Auch heuer findet wieder das Theaterfestival „HIN & WEG“ in Litschau, diesmal von 9. bis 

18. August. Elf Stipendien werden von der Wirtschaftskammer NÖ und der 

Arbeiterkammer NÖ an Lehrlinge vergeben. Diese werden mit Technik und Organisation 

der Veranstaltung vertraut gemacht und haben die Möglichkeit, Theaterworkshops zu 

besuchen, die sich mit der Sprech- und Atemtechnik beschäftigen. Das Stipendium 

umfasst alle Kosten, die für die Teilnahme der Lehrlinge anfallen. 

https://www.noen.at/community/login
https://www.noen.at/autor/nina-hochfelsner/429.017.287
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„Win-Win-Situation“ für Unternehmen und Lehrlinge 

Mit der Initiative soll den Lehrlingen die Möglichkeit geboten werden, die eigene 

Persönlichkeit weiterzuentwickeln. Wirtschaftskammer-Präsident Wolfgang Ecker und AK-

Präsident Markus Wieser erklären, dass die Lehrlinge das erworbene Wissen, die neuen 

Erfahrungen und Werkzeuge dann auch in ihre Ausbildung und ihre Betriebe einbringen 

können. 

Die beiden Präsidenten sind sich einig: „Solche Erfahrungen erweitern die Blickwinkel, 

schaffen neue Perspektiven, bringen neue Erkenntnisse, fördern die Kreativität und sind 

für das weitere Fortkommen und die Persönlichkeitsentwicklung der Lehrlinge 

ausgesprochen nützlich und wertvoll.“ Eine „Win-Win-Situation“ also für Unternehmen und 

Lehrlinge. 

Über das Theaterfestival „HIN & WEG“: 

Das Theaterfestival „HIN & WEG“ startet heuer in seine siebte Saison. Von 9. bis 18. 

August finden rund 140 Veranstaltungen, Aufführungen, szenische Lesungen, Hörspiele 

und Diskussionen in und um die Stadt Litschau, im Theaterhaus MOMENT sowie im 

Herrenseetheater und in freier Natur statt. Im künstlerischem Mittelpunkt stehen heuer die 

beiden Themenschwerpunkte „Identität“ und „Teilen“. 

Zeno Stanek, Künstlerischer Leiter und Intendant der Veranstaltung, erklärt den 

Hintergrundgedanken des Theaterfestivals „HIN & WEG“: „Die Fantasie ist der letzte 

menschliche Hort, sie kann von keinem Algorithmus ersetzt werden. Geschichten sind es, 

die uns Menschen von Kindheit an begleiten, faszinieren und inspirieren. Sie führen uns in 

andere Dimensionen, lassen uns erschauern, freuen und leiden. Wir identifizieren uns mit 

ihren Helden oder Antihelden; sie regen uns zum Nachdenken, zum Lachen oder Weinen 

an. Kurz gesagt: Geschichten lassen uns Emotion erleben. HIN & WEG will Ihnen diese 

Geschichten erzählen.“ 

Zu den Tickets und Veranstaltungsterminen des Theaterfestivals „HIN & WEG“ geht es 

hier: 

Theaterfestival "HIN & WEG" 
 

 

https://hinundweg.jetzt/
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Ein Bezirk, 9. Juli 2024M 
 

AK und WK-Aktion 
Lehrlinge schnuppern Theaterluft in Litschau 
9. Juli 2024, 08:19 Uhr 

 
• AK NÖ-Präsident Markus Wieser, Marissa Mühl, Lisa Marie Rath, Lukas Capek, 

Emily Schibich, Simon Spacil, Claudia Spilhacek, Tobias Höfling, Verena 
Schweitzer, Intendant Zeno Stanek und WKNÖ-Präsident Wolfgang Ecker (v.l.) 

• Foto: Andreas Kraus 
• hochgeladen von Christoph Fuchs 

 

Die Wirtschaftskammer NÖ und Arbeiterkammer NÖ vergeben auch heuer wieder 
elf Stipendien für das Theaterfestival in Litschau. 
 
LITSCHAU/NÖ. Lehrlinge auf den Brettern, die die Welt bedeuten: In verschiedene 
Rollen schlüpfen, die erlernten beruflichen Kenntnisse einbringen und die 
Theaterwelt kennenlernen. Das ist das Ziel einer gemeinsamen Initiative von WKNÖ 
und AK NÖ, an elf Lehrlinge ein Stipendium für das Theaterfestival „Hin und Weg“ in 
Litschau, 9. bis 18. August, zu vergeben. 

„Solche Erfahrungen erweitern die Blickwinkel, schaffen neue Perspektiven, bringen 
neue Erkenntnisse, fördern die Kreativität und sind für das weitere Fortkommen und 
die Persönlichkeitsentwicklung der Lehrlinge ausgesprochen nützlich und wertvoll“ 

https://www.meinbezirk.at/zwettl/profile-665962/christoph-fuchs
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, so Wirtschaftskammer-Präsident Wolfgang Ecker und AK-Präsident Markus Wieser 
unisono. Die Jugendlichen haben hier die Möglichkeit, den Theaterbetrieb zwei 
Wochen lang genau kennenzulernen und dabei die eigene Persönlichkeit 
weiterzuentwickeln. 

„Ihr Wissen, die neuen Erfahrungen und Werkzeuge bringen die Lehrlinge dann auch 
in ihre Ausbildung und ihre Betriebe ein. Das nützt nicht nur dem Lehrling, sondern 
auch dem Unternehmen.“ 

Technik und das Sprechen schaukeln 

Die Lehrlinge werden nicht nur mit Technik und Organisation bei der Veranstaltung 
vertraut gemacht, sondern haben ebenso die Möglichkeit, Theaterworkshops zu 
besuchen, die sich mit der Sprech- und Atemtechnik beschäftigen. Das Stipendium 
umfasst alle Kosten, die für die Teilnahme der Lehrlinge anfallen. 

Über das Theaterfestival 

Das Theaterfestival Hin und Weg startet heuer in seine siebte Saison. Von 9. bis 18. 
August 2024 werden die beiden Themenschwerpunkte „Identität“ und „Teilen“ in den 
künstlerischen Fokus gerückt. Rund 140 Veranstaltungen, Aufführungen, szenische 
Lesungen, Hörspiele und Diskussionen finden in und um die Stadt Litschau, im 
Theaterhaus MOMENT sowie im Herrenseetheater und in freier Natur statt. 
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Stadtland Zeitung, Juli 2024 
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Der Falter, 4.7. 2024 
 
 

 
 



Presseberichte 2024 
 

Ö1, gehört, 1. Juni 2024 
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Ad Art Gallery, Juni 2024 
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AMTSBLATT NÖ, Krems, Juli 2024 
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Der Achte # Josefstadt, Juli 2024 
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Bezirksblätter, 26.6.2024 
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NÖN Gmünder, 22.6.2024 

 

 

 
NÖN Horner, 22.6.2024 
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Schaufenster (die Presse), 21.6. 2024 
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News, 13.06.2024 
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NÖN, .5. 6.2024 
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NÖN, 29.5.2024 

 

 
 



Presseberichte 2024 
 

Salzburger Nachrichten Spezial, 25.5.2024 
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Salzburger Nachrichten Spezial, 25.5.2024 
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FM Fach-Magazin für Touristik, 24.05.2024 
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Forbes Austria, 31.05.2024 
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Kleine Zeitung, 30.5.2024 
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Waldviertel Destinaltion, Folder Kulturveranstaltungen, Mai 2024 
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ORF NÖ, 10.5.2024 
 

Festival Hin & Weg: Identität und Teilen im Fokus 
Das Theaterfestival Hin & Weg startet in seine siebente Saison. Von 9. bis 18. August dreht sich alles um die 
beiden Themenschwerpunkte „Identität“ und „Teilen“. In und rund um Litschau (Bezirk Gmünd) sind insgesamt 140 
Veranstaltungen geplant. 

Die beiden Themenkomplexe „Identität“ und „Teilen“ würden ein „breites Reibungsfeld“ erzeugen, 

heißt es in einer Aussendung. Es gehe um eine „Auslotung der Grenzen und Übergänge zwischen diesen 

beiden gesellschaftspolitisch so brennenden Themen“, wird Zeno Stanek, Intendant der „Tage für 

zeitgenössische Theaterunterhaltung“ zitiert. Das Festival solle so breit, bunt und transparent wie nur 

möglich werden. 

Eröffnet wird das Theaterfestival Hin & Weg heuer erstmals im Theaterhaus Moment, das sich nicht 

weit vom Herrenseetheater entfernt befindet, mit „Rose“. Es erzählt die Lebensgeschichte einer Jüdin, 

verkörpert von Andrea Eckert in einer Inszenierung von Ruth Brauer. 

Zu sehen ist auch „Die vielen Stimmen meines Bruders“. Dabei veranstalten ein Bruder und seine 

Schwester ein Stimmen-Casting. Ein Gendefekt sorgt dafür, dass die Stimme des Bruders den Geist 

aufgibt. Deshalb suchen sie zusammen eine Stimme, mit der er weitersprechen kann. Oder besser: viele 

Stimmen! Eine für jede Lebenssituation. 

 
KollekTiefDie  

 

Theatergruppe KollektTief zeigt wieder die „Chronik der nördlichsten Stadt“ 

Hier beginnt die Phantasie: Was wäre, wenn man mehr als eine Stimme haben könnte? Zum Beispiel die 

von Ryan Gosling? Es gehe um „Stimm- und Identitätsverlust, um geschwisterliches Teilen oder 

teilhaben an den vielschichtigen Prozessen von Verlieren, Suchen und Finden von 

Stimmen/Identitäten“, heißt es. Ebenfalls wird das Schubert Theater Wien mit der Aufführung 

„Habsburger: A Vampirg’schicht“ sowie einem Stationentheater in Litschau auftreten. 

Vielfältiges Programm samt Musikdramatik 

Darüber hinaus stehen zahlreiche weitere Zusammenarbeiten auf dem Programm, etwa mit der 

Schauspielschule Ernst Busch Berlin, dem Figurentheater Marijeli, MUK, Kubus20 oder auch der 
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Theatergruppe KollekTief, die wie schon in den vergangenen beiden Jahren die „Chronik der 

nördlichsten Stadt“ aufführen wird. Zudem sind Küchenlesungen geplant, etwa mit Doron Rabinovici, 

Andrea Eckert oder auch Cornelius Obonya. 

Ebenfalls geplant ist heuer ein „musikdramatischer Schwerpunkt“. Unter anderem werden mit „Kosmos 

Jonke“ Texte von Gert Jonke zum Besten gegeben, ebenso sind mit „Zug. Eine Reise mit Erich Kästner“ 

vertonte Gedichte von Erich Kästner zu hören. Abends werden als Ausklang für die Theaterunterhaltung 

Lounge-Konzerte geboten. 

Manuel 

PitschMit „Kosmos Jonke“ werden Texte von Gert Jonke zu hören sein 

 

Die von Intendanz und Produktionsteam zusammengestellten „Theater.Pfade“ sollen heuer fortgesetzt 

werden. Sie sollen „durch das Programm helfen, einem die Qual der Wahl erleichtern“, heißt es in der 

Aussendung. Zwischen den beiden Festival-Wochenenden werden außerdem wieder Theater-

Workshops angeboten. 

red, noe.ORF.at 

• Theaterfestival Hin & Weg 

 

Festival Hin & Weg: Identität und Teilen im Fokus - noe.ORF.at 

 

 

https://hinundweg.jetzt/
https://noe.orf.at/stories/3255946/
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Mein Bezirk, 8.5.2024 
 

7. Theaterfestival HIN & WEG 2024 
IN KALENDER SPEICHERNALLE TERMINE (10)  

 

LITSCHAU: 7. Theaterfestival HIN & WEG 2024 – Vorschau & erste Programm-
Highlights 

Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung 
9. bis 18. August 2024 in Litschau am Herrensee / Waldviertel / Niederösterreich 

Das Theaterfestival HIN & WEG startet heuer in seine 7. Saison. Von 9. bis 18. August 
2024 werden die beiden Themenschwerpunkte „Identität“ und „Teilen“ in den 
künstlerischen Fokus gerückt. Rund 140 Veranstaltungen finden in und um die Stadt 
Litschau, im Theaterhaus MOMENT, sowie im Herrenseetheater und in freier Natur 
statt. 
 
Von „Identität“ und „Teilen“ bis zu „Geteilter Identität“ 

Die beiden scheinbar kontrapunktisch angelegten Themenkomplexe „Identität“ und 
„Teilen“ erzeugen ein breites Reibungsfeld, auf dem unterschiedlichste theatrale 
Verortungen und Interventionen gedeihen können. So betont Zeno Stanek, seines 
Zeichens Intendant der „Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung“, „dass es 
um eine Auslotung der Grenzen und Übergänge zwischen diesen beiden 
gesellschaftspolitisch so brennenden Themen geht, die hier im Theaterlabor 
Litschau aus unterschiedlichsten Blickwinkeln beleuchtet und gestaltet werden – so 
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breit, bunt und transparent wie nur möglich, um auch für den Alltag Perspektiven 
oder Werkzeuge zu entwickeln, die mitunter Lösungsansätze aus den Krisen unserer 
Zeit wie Krieg und Klimawandel bieten können“. 

Aufführungen, Stationentheater & szenische Lesungen 

Die Eröffnung des Theaterfestivals HIN & WEG findet heuer erstmalig im Theaterhaus 
MOMENT statt, einen Steinwurf vom Herrenseetheater entfernt: „Rose“, die 
Lebensgeschichte einer Jüdin, verkörpert von Andrea Eckert in der Inszenierung von 
Ruth Brauer – ein starker, von enorm viel Humanismus getragener Start in das 
diesjährige Theaterfestival. In „Die vielen Stimmen meines Bruders“ geht es um 
Stimm- und Identitätsverlust, um geschwisterliches Teilen oder teilhaben an den 
vielschichtigen Prozessen von Verlieren, Suchen und Finden von 
Stimmen/Identitäten. 

Bekanntlich hatten die Habsburger viele Gesichter, so ist das arrivierte Schubert 
Theater Wien heuer mit ihrer neuen Aufführung „Habsburger: A Vampirg’schicht“ in 
Litschau zu Gast, so wie mit einem monarchisch besetzten Stationentheater, dem 
sehr beliebten „Spaziergang für die Figur“, nun Teil IV „Habsburger narrisch“. 
Blitzlichter auf Identitäten bietet das junge Ensemble von Studierenden der 
Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch Berlin mit „Identitätssplitter“, wo es um 
Fragen geht wie: Ist Identität nur ein Konstrukt? Spendet eine neue Identität Glück? 
Oder: Bedeutet eine gemeinsame Liebes-Identität den Tod des eigenen Ichs? 

Hingegen beschäftigt sich Christian Winkler alias Franz von Strolchen, der vielen 
Besucher*innen aus dem Jahre 2022 mit „Cables“ bekannt sein wird, in Teil 2 der 
„Trilogy of the broken“ mit einer universellen Fabel, basierend auf der wahren 
Geschichte eines Straßenhundes namens „BOJI“, der wie ein Drehgestell zwischen 
allen Sesseln, Beinen und Parteien steht und als Projektionsfläche für viele und vieles 
missbraucht wird. 

Die bereits im vergangenen Jahr umjubelten Bouffons kommen mit „Wurst, Obst, 
Stirbst“ ins Herrenseetheater und rücken eines der brisantesten Themen unserer Zeit 
in den Fokus: die Pflege. Um Altersfürsorge und Pflege geht es auch in „FÜR:SORGE“ 
von baldanders theaterkollektiv – samt anschließendem Publikumsgespräch direkt 
im Hilfswerk Litschau. 

Besonderheiten: Musikdramatisches & Puppenspiel 

Das Theaterfestival bietet heuer einen musikdramatischen Schwerpunkt u. a. mit 
Texten von Gert Jonke: „Kosmos Jonke“, mit vertonten Gedichten Erich Kästners: 
„Zug. Eine Reise mit Erich Kästner“, mit „Sterben und Leben mit Ringelnatz“, wo auch 
eine Klappmaulpuppe eingesetzt wird – was zum anderen, den Puppen-
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Schwerpunkt überleitet. Wie in „Nachtgesänge“ mit Christoph Bochdansky und den 
Strottern. Oder in den bereits genannten Habsburg-Aufführungen des Schubert 
Theater Wien. Und Rebekah Wild wird die Besucher*innen heuer mit einem von F. 
Goya inspirierten Kurzstück mit Tischfiguren verzaubern. 

Theater mit Litschau-Bezug 

Die so zahlreich nachgefragte und bereits aus den beiden letzten Jahren bekannte 
„Chronik der nördlichsten Stadt“ von KollekTief unter der Regie von AntoN Widauer 
widmet sich künstlerisch-erkundend der Geschichte und Geschichten der Stadt 
Litschau. Die Texte auf Basis der Litschauer Ortschronik stammen von Armela 
Madreiter, der Dramatiker*in Residence 2024. Die musikalische Begleitung des 
Stationentheaters wie auch der Podiumsgespräche „Fellingers Früh.Stück“ 
übernimmt die heurige Musiker*in Residence, Christina Ruf. 

Im Rahmen von „Drama Litschau“ bekommen drei Nachwuchs-Autorinnen des 
Wettbewerbs „Texte. Preis für junge Literatur“ die Möglichkeit, sich 10 Tage lang unter 
der Leitung von Christoph Braendle mit der Erarbeitung von Theatertexten zu 
beschäftigen, die abschließend in Form einer szenischen Lesung präsentiert 
werden. 

HINkommen & WEGsein 

Rund 140 Einzelveranstaltungen – Aufführungen, szenische Lesungen, Hörspiele und 
Diskussionen – werden es in diesem Jahr sein. Gespielt wird an außergewöhnlichen 
Orten in und um Litschau, im Herrenseetheater, im BRAUHAUSstadl und im 
Theaterhaus MOMENT, das direkt neben dem Festivalzentrum beim Strandbad und 
am Areal des Theater- und Feriendorf Königsleitn liegt. Hier am Herrensee ist in den 
vergangenen Jahren eine Art von „Theaterlabor“ entstanden, wo Alt auf Jung, Musik 
auf Text, Natur auf Kunst und Geist auf Genuss trifft. 

2024 stehen folgende Zusammenarbeiten am Programm: Schubert Theater Wien, 
Schauspielschule Ernst Busch Berlin, Figurentheater Marijeli, MUK, Kubus20, 
„Theatergruppe KollekTief“, Ensemble Ehrlos, Wild Theatre und Fidlfadn, English 
Lovers, Institut für Medien, Politik und Theater, texte.wien von Christoph Braendle, 
Expert*innen aus dem Bereich der Fürsorge, Betreuungs- und Pflegearbeit – zudem 
der Litschauer Gesangsverein und Litschauer*innen, die ihre privaten Küchen und 
Wohnzimmer für die heiß begehrten Küchenlesungen öffnen, heuer mit: Doron 
Rabinovici, Andrea Eckert, Cornelius Obonya, Maria Hofstätter & Martina Spitzer, 
Katharina Stemberger, Charly Rabanser. 

Konzerte 
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Die Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung klingen abends mit Lounge-
Konzerten im Glasfoyer aus. Heuer wurde das musikalische Programm erstmalig 
von Sigrid Horn kuratiert, die im Frühjahr 2024 die Stafette von Ernst Molden 
überreicht bekam – um die jüngere Generation gestalten zu lassen. Zu hören 
werden sein: Violetta Parisini, Jan Rohrweg, Edna Million, Dritte Hand, Sigrid Horn feat. 
Christina Ruf und auf der großen Bühne des Herrenseetheaters: Endless Wellness. 

Theater.Pfade 

Im letzten Jahr als Versuch gestartet, heuer dank erfreulicher Nachfrage gleich 
fortgesetzt: die von Intendanz & Produktionsteam speziell zusammengestellten 
Theater.Pfade, die durch das Programm helfen, einem die Qual der Wahl erleichtern. 
So gibt es unterschiedliche, vor-kuratierte Theater-Pakete, von „QuerBeet“ (von 
allem etwas) über „Wer bin ich?“, „Leben teilen“ bis hin zu „Mit-Teilen“, die um 10 % 
ermäßigt im Ticketshop erworben werden können. 

Theater.Workshops 

Zwischen den beiden Festival-Wochenenden werden wieder Theater-Workshops 
abgehalten, in Summe sechs unterschiedliche Kurse, vom 13.–16.8.2024. Für alle ab 
15 Jahren wird ein Workshop zu „Improvisation & Storytelling“ (Anna Manzano), ab 16 
Jahren zu „Was wichtig ist. Szenisches Schreiben“ (Lorenz Hippe) stattfinden. Für 
Erwachsene sind Kurse zu Themen wie „Schauspiel – Das gestische Prinzip“ 
(Margarete Schuler), „Vom Material zum Stück. Stückentwicklung“ (Constance 
Cauers), Feldenkreis® (Lena Franke) und „Die Komödie der Bouffons“ (Thomas 
Toppler) im Programm. 

Details & Buchung direkt unter: https://koenigsleitn.at/hin-und-weg/ 

 

 

https://koenigsleitn.at/hin-und-weg/
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https://www.meinbezirk.at/event/gmuend/c-brauchtum-kultur/7-theaterfestival-hin-und-weg-
2024_e1262714 

 
 
 
 

https://www.meinbezirk.at/event/gmuend/c-brauchtum-kultur/7-theaterfestival-hin-und-weg-2024_e1262714
https://www.meinbezirk.at/event/gmuend/c-brauchtum-kultur/7-theaterfestival-hin-und-weg-2024_e1262714
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Österreich, 10. Mai 2024 
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Mein Bezirk, 8. Mai 2024 
 

Vorschau auf das 7. Theaterfestival Hin & Weg 

 
• "Rose" 

• Foto: Joseph Polleross 
• hochgeladen von Katrin Pilz 

Das Theaterfestival Hin & Weg findet von 9. bis 18. August 2024 statt. Im 
künstlerischen Fokus stehen heuer die beiden Themenschwerpunkte "Identität" 
und "Teilen". 

LITSCHAU. Das Theaterfestival Hin & Weg startet heuer in seine 7. Saison. Rund 140 
Veranstaltungen finden in und um die Stadt Litschau, im Theaterhaus Moment, 
sowie im Herrenseetheater und in freier Natur statt. Auch die Homepage wurde 
neugestaltet. 

Von Identität und Teilen bis zu "Geteilter Identität" 

Die beiden scheinbar kontrapunktisch angelegten Themenkomplexe "Identität" und 
"Teilen" erzeugen ein breites Reibungsfeld, auf dem unterschiedlichste theatrale 
Verortungen und Interventionen gedeihen können. So betont Zeno Stanek, seines 
Zeichens Intendant der Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung, 

"dass es um eine Auslotung der Grenzen und Übergänge zwischen diesen beiden 
gesellschaftspolitisch so brennenden Themen geht, die hier im Theaterlabor 
Litschau aus unterschiedlichsten Blickwinkeln beleuchtet und gestaltet werden - so 
breit, bunt und transparent wie nur möglich, um auch für den Alltag Perspektiven 
oder Werkzeuge zu entwickeln, die mitunter Lösungsansätze aus den Krisen unserer 
Zeit wie Krieg und Klimawandel bieten können." 
Aufführungen, Stationentheater, szenische Lesungen 

Die Eröffnung des Theaterfestivals Hin & Weg findet heuer erstmalig im Theaterhaus 
Moment statt, einen Steinwurf vom Herrenseetheater entfernt, mit "Rose" - die 
Lebensgeschichte einer Jüdin, verkörpert von Andrea Eckert in der Inszenierung von 

https://www.meinbezirk.at/gmuend/profile-481761/katrin-pilz
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Ruth Brauer. Ein starker, von enorm viel Humanismus getragener Start in das 
diesjährige Theaterfestival.  

In "Die vielen Stimmen meines Bruders" geht es um Stimm- und Identitätsverlust, 
um geschwisterliches Teilen oder teilhaben an den vielschichtigen Prozessen von 
Verlieren, Suchen und Finden von Stimmen/Identitäten. 

 
• "Die vielen Stimmen meines Bruders" 
• Foto: Heike Mondschein 
• hochgeladen von Katrin Pilz 

Bekanntlich hatten die Habsburger viele Gesichter, so ist das arrivierte Schubert 
Theater Wien heuer mit seiner neuen Aufführung "Habsburger: A Vampirg’schicht" in 
Litschau zu Gast, sowie mit einem monarchisch besetzten Stationentheater, dem 
sehr beliebten "Spaziergang für die Figur", nun Teil IV "Habsburger narrisch". 

 
• "Habsburger: A Vampirg’schicht" 
• Foto: Julie Datsedan 
• hochgeladen von Katrin Pilz 

Blitzlichter auf Identitäten bietet das junge Ensemble von Studierenden der 
Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch Berlin mit "Identitätssplitter", wo es um 
Fragen geht wie: Ist Identität nur ein Konstrukt? Spendet eine neue Identität Glück? 
Oder: Bedeutet eine gemeinsame Liebes-Identität den Tod des eigenen Ichs? 

https://www.meinbezirk.at/gmuend/profile-481761/katrin-pilz
https://www.meinbezirk.at/gmuend/profile-481761/katrin-pilz
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Hingegen beschäftigt sich Christian Winkler alias Franz von Strolchen - der vielen 
Besucher aus dem Jahre 2022 mit "Cables" bekannt sein wird - in Teil 2 der "Trilogy 
of the broken" mit einer universellen Fabel, basierend auf der wahren Geschichte 
eines Straßenhundes namens "Boji", der wie ein Drehgestell zwischen allen Sesseln, 
Beinen und Parteien steht und als Projektionsfläche für viele und vieles missbraucht 
wird. 

 
• "Boji" 
• Foto: Franz von Strolchen 
• hochgeladen von Katrin Pilz 

Die bereits im vergangenen Jahr umjubelten Bouffons kommen mit "Wurst, Obst, 
Stirbst" ins Herrenseetheater und rücken eines der brisantesten Themen unserer Zeit 
in den Fokus: die Pflege. Um Altersfürsorge und Pflege geht es auch in "Für:Sorge" 
vom baldanders theaterkollektiv - samt anschließendem Publikumsgespräch direkt 
im Hilfswerk Litschau. 

Besonderheiten: Musikdramatisches & Puppenspiel 

Das Theaterfestival bietet heuer einen musikdramatischen Schwerpunkt unter 
anderem mit Texten von Gert Jonke: "Kosmos Jonke", mit vertonten Gedichten Erich 
Kästners: "Zug. Eine Reise mit Erich Kästner", und mit "Sterben und Leben mit 
Ringelnatz", wo auch eine Klappmaulpuppe eingesetzt wird - was zum anderen, den 
Puppen-Schwerpunkt überleitet. Wie in "Nachtgesänge" mit Christoph Bochdansky 
und den Strottern. Oder in den bereits genannten Habsburg-Aufführungen des 
Schubert Theaters Wien. Rebekah Wild wird die Besucher heuer mit einem von F. 
Goya inspirierten Kurzstück mit Tischfiguren verzaubern. 

Theater mit Litschau-Bezug 

Die so zahlreich nachgefragte und bereits aus den beiden letzten Jahren bekannte 
"Chronik der nördlichsten Stadt" von KollekTief unter der Regie von Anton Widauer 
widmet sich künstlerisch erkundend der Geschichte und Geschichten der Stadt 
Litschau. Die Texte auf Basis der Litschauer Ortschronik stammen von Armela 

https://www.meinbezirk.at/gmuend/profile-481761/katrin-pilz
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Madreiter, der Dramatikerin in Residence 2024. Die musikalische Begleitung des 
Stationentheaters wie auch der Podiumsgespräche "Fellingers Früh.Stück" 
übernimmt die heurige Musikerin in Residence, Christina Ruf. 

 
• "Chronik der nördlichsten Stadt" 
• Foto: KollekTief 
• hochgeladen von Katrin Pilz 

Im Rahmen von "Drama Litschau" bekommen drei Nachwuchs-Autorinnen des 
Wettbewerbs "Texte. Preis für junge Literatur" die Möglichkeit, sich zehn Tage lang 
unter der Leitung von Christoph Braendle mit der Erarbeitung von Theatertexten zu 
beschäftigen, die abschließend in Form einer szenischen Lesung präsentiert 
werden. 

HINkommen und WEGsein 

Rund 140 Einzelveranstaltungen - Aufführungen, szenische Lesungen, Hörspiele und 
Diskussionen - werden es in diesem Jahr sein. Gespielt wird an außergewöhnlichen 
Orten in und um Litschau, im Herrenseetheater, im Brauhausstadl und im 
Theaterhaus Moment, das direkt neben dem Festivalzentrum beim Strandbad und 
am Areal des Theater- und Feriendorfs Königsleitn liegt. Hier am Herrensee ist in 
den vergangenen Jahren eine Art von "Theaterlabor" entstanden, wo Alt auf Jung, 
Musik auf Text, Natur auf Kunst und Geist auf Genuss trifft. 

2024 stehen folgende Zusammenarbeiten am Programm: Schubert Theater Wien, 
Schauspielschule Ernst Busch Berlin, Figurentheater Marijeli, MUK, Kubus20, 
Theatergruppe KollekTief, Ensemble Ehrlos, Wild Theatre und Fidlfadn, English Lovers, 
Institut für Medien, Politik und Theater, texte.wien von Christoph Braendle, Experten 
aus dem Bereich der Fürsorge sowie der Betreuungs- und Pflegearbeit, zudem der 
Litschauer Gesangsverein und Litschauer*innen, die ihre privaten Küchen und 
Wohnzimmer für die heiß begehrten Küchenlesungen öffnen - heuer mit Doron 
Rabinovici, Andrea Eckert, Cornelius Obonya, Maria Hofstätter und Martina Spitzer, 
Katharina Stemberger und Charly Rabanser. 

https://www.meinbezirk.at/gmuend/profile-481761/katrin-pilz
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Konzerte 

Die Tage für zeitgenössische Theaterunterhaltung klingen abends mit Lounge-
Konzerten im Glasfoyer aus. Heuer wurde das musikalische Programm erstmalig 
von Sigrid Horn kuratiert, die im Frühjahr 2024 die Stafette von Ernst Molden 
überreicht bekam - um die jüngere Generation gestalten zu lassen. Zu hören 
werden sein: Violetta Parisini, Jan Rohrweg, Edna Million, Dritte Hand, Sigrid Horn feat. 
Christina Ruf und auf der großen Bühne des Herrenseetheaters Endless Wellness. 

 
• Sigrid Horn 
• Foto: Pamela Rußmann 
• hochgeladen von Katrin Pilz 

Theater.Pfade 

Im letzten Jahr als Versuch gestartet, werden sie heuer dank erfreulicher Nachfrage 
gleich fortgesetzt: die von Intendanz und Produktionsteam speziell 
zusammengestellten Theater.Pfade, die durch das Programm helfen und einem die 
Qual der Wahl erleichtern. So gibt es unterschiedliche, vor-kuratierte Theaterpakete, 
von "QuerBeet" (von allem etwas), über "Wer bin ich?", "Leben teilen" bis hin zu "Mit-
Teilen". 

Theater.Workshops 

Zwischen den beiden Festival-Wochenenden werden wieder Theater-Workshops 
abgehalten, in Summe sechs unterschiedliche Kurse vom 13. bis 16. August. Für alle 
ab 15 Jahren wird ein Workshop zu "Improvisation & Storytelling" mit Anna Manzano 
und für ab 16-Jährige zu "Was wichtig ist. Szenisches Schreiben" mit Lorenz Hippe 
stattfinden. 

Für Erwachsene sind Kurse zu Themen wie "Schauspiel - Das gestische Prinzip" mit 
Margarete Schuler, "Vom Material zum Stück. Stückentwicklung" mit Constance 
Cauers, "Feldenkreis" mit Lena Franke und "Die Komödie der Bouffons" mit Thomas 
Toppler im Programm. 

Alle Infos auf: hinundweg.jetzt 

Litschau: Vorschau auf das 7. Theaterfestival Hin & Weg - Gmünd (meinbezirk.at) 

https://www.meinbezirk.at/gmuend/profile-481761/katrin-pilz
https://hinundweg.jetzt/
https://www.meinbezirk.at/gmuend/c-lokales/vorschau-auf-das-7-theaterfestival-hin-und-weg_a6683060
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IGFT NEWS 17/2024 
 

NEWSLETTER 17/2024 
 

  

 

Hier kommt ihr zum heutigen Newsletter. Viel Spaß beim Lesen! 

Liebe Leser:innen, 

Eine weitere Woche in Richtung wärmerer Tagen ist vergangen, und so langsam 

stehen auch einige Festivals und Sommertheater in den Startlöchern, es wird 

vorbereitet und geprobt. So einiges Neues ist im Gange und wir freuen uns über 

Initiativen, die uns erreichen. 

Für die Auszeichnung mit dem Kulturfundraising Award 2024 für „Kunstgenuss 

Braucht Bildung“ in der Kategorie „Small but smART“ gratulieren wir Zeno 

Stanek sehr herzlich - was für ein Start in die Festivalsaison! 

Wir gratulieren auch der new space Company, die mir ihrer Produktion "PEACES 

(fragments of love)", die in Kooperation mit dem Theater am Werk am Petersplatz 

gezeigt wurde, zur Einladung zu den Autor:innentheatertagen in Berlin! 

Letzte Woche waren wir außerdem bei der Pressekonferenz für Junge Theater 

Wien. Mit dem Projekt Junge Theater Wien ermöglicht die Stadt Wien ein 

Vorstellungsprogramm in dezentralen Teilen der Stadt. Das Programm richtet sich 

an junges Publikum von 2 bis 22 Jahren. Die erste Spielsaison ist von September 

2025 bis Juni 2026. Künstlerische Gruppen bzw. Theater können Infos zu 

Produktionen einsenden - weiter Infos findet ihr unter „News“. 

Seit Jahren gibt es für mehrfach geringfügig Beschäftigte keinen Zugang mehr 

zur Arbeitslosenversicherung. Seit 01. April sind mehrfach geringfügig 

Beschäftigte nun auch arbeitslosenversichert, nachdem der Verfassungsgerichtshof 

schon vor über einem Jahr entschieden hatte, dass eine Nicht-Versicherung 

rechtswidrig ist. Die IGFT schließt sich den Forderungen des Kulturrat 

Österreich an, dass es für Betroffene dringend eine nachvollziehbare Information 

btr. der Konsequenzen und eine Veröffentlichung aller rechtlichen Grundlagen 

braucht. 

Unsere Veranstaltungsreihe GOLDEN YEARS läuft kommende Woche an, und wir 

möchten sie euch nochmal wärmstens ans Herz legen: Mit GOLDEN YEARS wollen 

wir praktisches Wissen zu diesen Bereichen zu fördern – mit Blick auf die freien 

darstellenden Künstler:innen und Kulturarbeiter:innen, deren spezifischen 

https://freietheater.at/newsletter/igft-news-17-2024/
http://www.freietheater.at/


Presseberichte 2024 
 

Einkommenssituationen und Möglichkeiten zur Vorsorge. Ihr findet alle Daten und 

Informationen unter "Aktuell IGFT"! 

Kommenden Montag, den 6. Mai ist außerdem das Online Netzwerktreffen 

Niederösterreich von 15-17 Uhr. Dabei wird es u.a. um Austausch & Kennenlernen 

gehen, sowie eine Diskussion über Förderungen, Arbeitserfahrungen und aktuelle 

Themen im Bundesland. Wir freuen uns jede und jeden, der über 

Arbeitserfahrungen in Niederösterreich verfügt bzw. dort arbeiten möchte. 

Und abschließend eine schöne Nachricht: bei ACT OUT können wir bereits von 

einer spannenden, geförderten Residency berichten: Performancekünstlerin 

Angie Rottensteiner ist aktuell mit ACT OUT im italienischen Piemont und arbeitet 

dort im Rahmen eines internationalen, interdisziplinären Austauschs an ihrem 

Projekt "My House Is At War". Wir wünschen eine tolle, kreative Residency! 

Please note: Our consultations via videoconference, phone or email are also 

possible in English. 

Um Proberäume zu finden und selbst anzubieten, besucht gerne 

unsere Proberaumplattform! Den Fairness Codex und den Fairness Katalog als 

praktische Umsetzung findet ihr hier. Unser Tipp: Bei allen Fördereinreichungen 

und Projektbeschreibungen explizit einen Absatz zu euren fairen Arbeits- und 

Produktionspraxen formulieren.  

Hier kommt ihr zum heutigen Newsletter. Viel Spaß beim Lesen! 

Eine schöne Woche wünscht 

euer IGFTeam 

Falls ihr schon einen unserer Services in Anspruch genommen habt und uns 

bewerten möchtet, könnt ihr das gerne hier auf Google tun. Das hilft uns sehr, da 

sich unsere Fördergeber:innen über unsere Leistungen informieren können. Vielen 

Dank! 

Für eine Ausschreibung im Newsletter bitten wir, diese Voraussetzungen zu 

beachten. Achtung: Jobangebote werden nicht mehr von der IGFT überprüft. Wir 

empfehlen, die Honoraruntergrenze zu beachten. 

Folgt uns auf Social Media: 

  

Facebook: IG Freie Theaterarbeit 

Facebook Mitglieder Gruppe: IGFT Mitglieder Community 

Signal Mitglieder Gruppe: IGFT Community 

Instagram: @ig_freietheaterarbeit 

*NEU* Threads: @ig_freietheaterarbeit 

  

www.freietheater.at 

www.theaterspielplan.at 

proberaum.freietheater.at 

zirkusinfo.at 
 

 

https://proberaum.freietheater.at/
https://freietheater.at/publikationen/
https://freietheater.at/newsletter/igft-news-17-2024/
https://g.page/r/CcQ-QacIec2fEB0/review
https://freietheater.at/informationen-fuer-veroeffentlichungen-im-newsletter/
https://freietheater.at/honoraruntergrenze/
https://www.facebook.com/ig.freietheaterarbeit
https://www.facebook.com/groups/igftcommunity
https://signal.group/#CjQKIMO3nIzUbFLmFNEgn5JRFVaa0mc0B71YyKssK9LXJY2NEhAmNnVrlFvOwHbhViFmAKhb
https://www.instagram.com/ig_freietheaterarbeit/
https://www.threads.net/@ig_freietheaterarbeit
http://www.freietheater.at/
https://theaterspielplan.at/
https://proberaum.freietheater.at/
https://www.zirkusinfo.at/
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Ö1 Magazin, Mai 2024 
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Die Litschau, 31.03.2024 
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Die Litschau, 31.03.2024 
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Die Litschau, 31.03.2024 
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Die Litschau, 31.03.2024 
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Die Litschau, 31.03.2024 
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Die Litschau, 31.03.2024 
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Die Litschau, 31.03.2024 
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Waldviertel News, März 2024 
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NÖN, 9. März 2024 
 
 

LITSCHAU 

Theater- und Feriendorf: Dorfwirt lebt nun offiziell „Wirtshauskultur“ 

HK 
Herbert Kössner 

 
Nicole Auer, Zeno Stanek, Klaus Hölzl, Monika Hag und Luana-Helga Quenzer mit der Wirtshauskulturtafel. 
FOTO: Herbert Kössner 

Das Dorfwirtshaus im Theater- & Feriendorf Königsleitn in Litschau wurde 

Mitglied beim Verein „Niederösterreichische Wirtshauskultur“. 

Das Theater- & Feriendorf Königsleitn hat einen ausgezeichneten „Dorfwirt“. Klaus Hölzl ist 

gebürtiger Waldviertler und passionierter Koch. Der Anspruch des jungen Kochs ist, 

vordringlich heimische Zutaten in höchster Qualität zu verwenden. Er beweist damit auch 

seine Liebe zum Waldviertel und schafft eindrucksvoll den Spagat zwischen moderner 

Gourmetküche und bodenständigen Wirtshausklassiker unter Verwendung von heimischen 

Produkten und Raritäten. 

Auch wenn der Gastbetrieb Dorfwirt das Herzstück der Anlage des Theater- und 

Feriendorf Königsleitn ist, sind die kulinarischen Darbietungen nicht das einzige Zugpferd 

dieses Betriebes. Unter der Leitung von Geschäftsführer Zeno Stanek gibt es auch ein 

breites Angebot an Musik, Kunst und Bildung, darunter die jährlichen Highlights 

„Schrammel.Klang.Festival“ und das Theaterfestival „Hin & Weg“. 

https://www.noen.at/autor/herbert-koessner/387.351.610
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Tafel kam pünktlich vor neuer Kulinarikreihe 

Das alles zusammen hat die Verantwortlichen bewogen, sich um die begehrte 

Mitgliedschaft in der Niederösterreichischen Wirtshauskultur zu bewerben. Das strenge 

Aufnahmeverfahren dauerte ein Jahr. Die Überreichung der Tafel erfolgte am 1. März 

durch das Vorstandsmitglied der Niederösterreichischen Wirtshauskultur und 

Ansprechpartnerin für das Obere Waldviertel, Monika Hag. Übernommen wurde die Tafel 

durch Geschäftsführer Zeno Stanek, Direktorin Nicole Auer, Küchenchef Klaus Hölzl und 

Restaurantleiterin Luana-Helga Quenzer. 

Geschäftsführer Stanek und Direktorin Auer freuten sich sehr und merkten an: „Diese Tafel 

kommt genau zum richtigen Zeitpunkt, denn mit 7. März beginnt die neue Kulinarikreihe 

'Wein.Momente', welche jeden ersten Donnerstag im Monat im Dorfwirt stattfindet. Dabei 

steht die Verkostung erlesener Weine von ausgewählten Winzerbetrieben oder mit 

Sommeliers in Kombination mit gutem Brot & Salz auf dem Programm.“ 

Gastwirtschaft mit rund 200 Betrieben fördern 

Der Verein „Niederösterreichische Wirtshauskultur“ hat sich im Jahr 1994 mit dem Ziel 

gegründet, Gastwirtschaft zu fördern und zu leben. Mittlerweile sind rund 200 Betriebe Teil 

des Vereins. Heuer im April gibt es somit eine Feier des 30-jährigen Bestandsjubiläums. 

Für die Aufnahme spielen die Themen Küche, Keller, Ambiente und Service die Hauptrolle. 

Die Wirtinnen und Wirte dieses Vereins verbinden auf geschickte Art und Weise Innovation 

mit Tradition. Neue Wirtshauskultur-Lokale bereichern die kulinarische Landkarte des 

Landes - von der Dorfgaststätte über das Traditionswirtshaus bis zur Haubenküche. 
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Die Litschau, Jänner 2024 
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Die Litschau, Sonderausgabe, Jänner 2024 
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Bezirksblätter Gmünd, 3.1.2024 
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NÖN Gmünder, 3.1.2024 
 

 
 



Presseberichte 2024 
 

Weekend Magazin, Dezember2023 
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Kurier Newsletter, 19.08.2024 
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Kurzüberblick zu TV/Radio & Online Medienecho HIN & WEG 2024 
 

Dienstag, 13.08.2024  
7. Festival-Auflage - „Hin & Weg“: Klamauk trifft auf Brisantes - NÖN.at (noen.at) 
 

 
Montag, 12.08.2024  

ORF III, Kultur Heute Spezial um 19.40 Uhr (2:30 Min.)  
https://apis....observer.at/rtv/media/10801/098c12378c 
 

 
Sonntag, 11.8.2024 abends  

https://www.noen.at/niederoesterreich/kultur-festivals/theater-hin-weg-festival-der-
vielfalt-belebt-das-noerdliche-waldviertel-434705088 
(von Ewald Baringer)  

 
 

Samstag, 10.8.2024  
„Hin & Weg“: Andrea Eckert beeindruckt mit „Rose“ - noe.ORF.at  
(auf Basis von Ewald Baringers APA Meldung)  

 
Salzburger Nachrichten / SN Online Kultur 

https://www.sn.at/kultur/allgemein/andrea-eckert-festival-hin-163236991 
 
Verkürzt in: Andrea Eckert hat das Festival “Hin & weg” eröffnet - Kultur -- VOL.AT  

(Vorarlberg Online)  
 

ORF 2 NÖ heute, 10.8.2024 um 18.58 Uhr (2:30 Min.)  
https://on.orf.at/video/14238214/15698139/hin-weg-andrea-eckert-beeindruckt-mit-
rose-niederoesterreich-heute-vom-10082024  

oder hier: https://apis....observer.at/rtv/media/10801/64ba2c67f6  
 

ORF Radio NÖ Journal, 10.08.2024 um 17 Uhr (1:11 Min.)  
Zum Nachhören: https://apis....observer.at/rtv/media/10801/20357541a7  
 

Mein Bezirk/Litschau, 10.08.2024 online von Petra Pollak  
https://www.meinbezirk.at/gmuend/c-leute/7-theaterfestival-hin-und-weg-

gestartet_a6842711#gallery=null 
 

 
Freitag, 9.8.2024  
Ö1 Kulturjournal vom 09.08.2024 um 17.09 Uhr bis 17.19 Uhr (von Jakob Fessler)  

Festival Hin & Weg in Litschau beginnt | Hin & Weg ++ Mirga Grazinyte-Tyla, 09.08. | Ö1 
| ORF-Radiothek 

Zum Nachhören!  
Auch hier: https://apis....observer.at/rtv/media/10801/5192eaf6d6  
 

Ö1 Intro – der Kulturöffner vom 09.08.2024 um 17.55 Uhr (2 min.)  
Zum Nachhören: https://apis....observer.at/rtv/media/13027/b1f71cf496 

 
NÖ Landesmeldungen, 08.08.2024  
https://www.noe.gv.at/noe/7._Theaterfestival_-HIN_-_WEG-_in_und_um_Litschau.html 

 
 

Meinbezirk/Gmünd, 07.08.2024  

https://m.noen.at/gmuend/7-festival-auflage-hin-weg-klamauk-trifft-auf-brisantes-434901454#434901454-4285,more-article-1
https://apis.observer.at/rtv/media/10801/098c12378c
https://www.noen.at/niederoesterreich/kultur-festivals/theater-hin-weg-festival-der-vielfalt-belebt-das-noerdliche-waldviertel-434705088
https://www.noen.at/niederoesterreich/kultur-festivals/theater-hin-weg-festival-der-vielfalt-belebt-das-noerdliche-waldviertel-434705088
https://noe.orf.at/stories/3268608/
https://www.sn.at/kultur/allgemein/andrea-eckert-festival-hin-163236991
https://www.vol.at/andrea-eckert-hat-das-festival-hin-weg-eroffnet/8885542
https://on.orf.at/video/14238214/15698139/hin-weg-andrea-eckert-beeindruckt-mit-rose-niederoesterreich-heute-vom-10082024
https://on.orf.at/video/14238214/15698139/hin-weg-andrea-eckert-beeindruckt-mit-rose-niederoesterreich-heute-vom-10082024
https://apis.observer.at/rtv/media/10801/64ba2c67f6
https://apis.observer.at/rtv/media/10801/20357541a7
https://www.meinbezirk.at/gmuend/c-leute/7-theaterfestival-hin-und-weg-gestartet_a6842711#gallery=null
https://www.meinbezirk.at/gmuend/c-leute/7-theaterfestival-hin-und-weg-gestartet_a6842711#gallery=null
https://oe1.orf.at/player/20240809/766117/1723216193000
https://oe1.orf.at/player/20240809/766117/1723216193000
https://apis.observer.at/rtv/media/10801/5192eaf6d6
https://apis.observer.at/rtv/media/13027/b1f71cf496
https://www.noe.gv.at/noe/7._Theaterfestival_-HIN_-_WEG-_in_und_um_Litschau.html
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https://www.meinbezirk.at/gmuend/c-freizeit/theaterfestival-hin-und-weg-in-litschau-
startet_a6837482  
 

Music austria, 24.07.2024 online  
https://www.musicaustria.at/7-theaterfestival-hin-weg-2024/ 

 

 
 

  

https://www.meinbezirk.at/gmuend/c-freizeit/theaterfestival-hin-und-weg-in-litschau-startet_a6837482
https://www.meinbezirk.at/gmuend/c-freizeit/theaterfestival-hin-und-weg-in-litschau-startet_a6837482
https://www.musicaustria.at/7-theaterfestival-hin-weg-2024/
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DiePresse.com, Newsletter, 14.08.2024 
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ORF III – Kultur Heute Spezial, 12.08.2024 
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ORF Radio Niederösterreich/Journal, 10.08.2024 
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ORF 2 NÖ, NÖ heute, 

   vom 10.08.2024 
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Ö1 Kulturjournal, 09.08.2024 
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Meinbezirk.at NL, 09.08.2024 
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Ö1 Intro – der Kulturöffner 

   vom 09.08.2024 
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ORF-Teletext vom 08.08.2024 

Seite 194 
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Kurier E-Mail Newsletter vom 07.08.2024 

(Artikel unter Presse) 
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ORF-Teletext vom 02.08.2024, Seite 107 
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ORF-Teletext vom 02.08.2024, Seiten 193 bis 195 
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Radio Klassik Stephansdom, 31.07.2024 
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ORF-Teletext vom 31.07.2024 

Zur Sendung: Zeno Stanek zu Gast im Studio 2 
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ORF 2 – Studio 2 – 31.07.2024 

Zeno Stanek zu Gast im Studio 2 
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diestadtspionin.at/Landpartie NL, August 2024 

vom 31.7.2024 
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Kulturvernetzung NÖ, Kulturnews des Tages 30.7.2024 
 
 
 
 
 
 

 
 

Direkter Link: 7. Theaterfestival HIN & WEG 2024 (kulturvernetzung.at)  
 
 

 
  

https://kulturnewsletter.kulturvernetzung.at/site/newsmessages/article/66883.html
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Ö1 Club Newsletter, 25.7.2024 
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Ö1, 25.7.2024 
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Bühne Magazin Online, 15.07.2024 

 
Link: Katharina Stemberger im Porträt | buehne-magazin.com 

 

 

 
 

 
 
 

https://www.buehne-magazin.com/a/katharina-stemberger-im-portraet
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Direkt zum Online-Nachschauen unter:  
Katharina Stemberger im Porträt | buehne-magazin.com 
 
 

 
 

  

https://www.buehne-magazin.com/a/katharina-stemberger-im-portraet
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ORF 2, 23.6.2024 
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Ö1, 30.5.2024 
 
 
 

 
 



Presseberichte 2024 
 

Servus TV, 11.1.2024 
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Andrea Eckert – im Gespräch mit Renata Schmidtkunz – Ö1 Im Gespräch, Freitag, 14.6.2024  

Hier zum Nachhören:  

https://sound.orf.at/podcast/oe1/im-gespraech/andrea-eckert-schauspielerin-und-saengerin 
Bei Minute 51:24 (bis 51:37) werden die beiden Aufführungstermine zu „Rose“ 

beim Theaterfestival HIN & WEG genannt. 
 
 

Zum Nachhören bitte hier:  

https://oe1.orf.at/player/20240622/760697  
 
Maria Hofstätter im Kosmos Jonke, 25.07. | Ö1 | ORF-Radiothek  
Mit direkter Ankündigung der Aufführung bei HIN & WEG am 11.8.  
 

 

https://sound.orf.at/podcast/oe1/im-gespraech/andrea-eckert-schauspielerin-und-saengerin
https://oe1.orf.at/player/20240622/760697
https://oe1.orf.at/player/20240725/763859

